
Hausordnung  
 

für das Evangelische Krankenhaus Göttingen-Weende 
An der Lutter 24 • 37075 Göttingen 
 

und für das Krankenhaus Neu-Mariahilf 
Waldweg 9 • 37073 Göttingen 
 

Zur besseren Lesbarkeit von Personenbezeichnungen & personenbezogenen Wörtern wird die männliche 
Form genutzt. Diese Begriffe gelten für alle Geschlechter.  
Stand: 05.06.2024 
 

1.  Allgemeine Regeln und Verhalten 

• Jeder Besucher, Patient und Mitarbeiter ist verpflichtet, sich respektvoll und höflich zu verhalten, ebenfalls dürfen reli-
giöse Gefühle und Handlungen anderer Glaubensrichtungen nicht verletzt werden.  

• Patienten, Begleitpersonen und Besucher werden gebeten, den Anordnungen des ärztlichen und pflegerischen Perso-
nals sowie des Personals der Verwaltung zu folgen. 

• Lärm sollte auf ein Minimum reduziert werden, um die Ruhe und Genesung der Patienten nicht zu stören. 
• Rauchen ist im gesamten Krankenhausgebäude strengstens untersagt. Außerhalb der Gebäude ist Rauchen ausschließ-

lich in den ausgewiesenen Raucherbereichen gestattet. Auf dem gesamten Gelände ist der Konsum von Cannabis und 
Alkohol verboten.  

• Das Benutzen von Mobiltelefonen ist erlaubt, jedoch sollten die Klingeltöne gedämpft sein. 
• Jegliche Art der Werbung auf dem gesamten Krankenhausgelände ist ohne die ausdrückliche Genehmigung der Kran-

kenhausleitung untersagt. 
 

2.  Besuchszeiten und Besucherregelungen 

• Besuche sind während der festgelegten Besuchszeiten gestattet. Diese können an der Rezeption erfragt werden bzw. 
auf unserer Internetseite eingesehen werden. 

• Pro Patienten ist die Anzahl der Besucher auf 2 begrenzt, um die Privatsphäre und den Komfort der Patienten zu wahren. 
• Besucher unter 14 Jahren dürfen nur in Begleitung aufsichtsberechtigter Erwachsener Besuche machen. Der Zutritt zu 

besonders infektionsgefährdeten Bereichen, wie beispielsweise der Intensivstation, ist nur mit Zustimmung des dorti-
gen Fachpersonals gestattet.  

• Bitte respektieren Sie die Privatsphäre anderer Patienten in Wartebereichen und halten Sie angemessenen Abstand. 
• Personen unter Alkohol- oder Drogeneinfluss ist der Zutritt auf das gesamte Gelände untersagt.  
• Haustiere sind im gesamten Krankenhaus nicht gestattet. Ausnahmen sind außerhalb besonders infektionsgefährdeter 

Bereiche zulässig, zum Beispiel von Blindenhunden, geprüften Assistenz- und Rehabilitationshunden. 
• Das Parken ist nur auf den besonders gekennzeichneten Flächen erlaubt.  

 

3.  Hygiene und Sauberkeit 

• Händehygiene ist von größter Bedeutung. Bitte waschen oder desinfizieren Sie Ihre Hände regelmäßig, besonders vor 
und nach dem Betreten von Patientenzimmern. 

• In besonderen Fällen kann für Patienten, Besucher und Begleitpersonen das Tragen von Schutzkleidung angeordnet 
werden. Isolierte Patienten dürfen ihre Zimmer nicht verlassen.  

• Bitte achten Sie darauf Müll ordnungsgemäß zu entsorgen, um eine saubere Umgebung aufrechtzuerhalten. 
 

4.  Sicherheit  

• Das Betreten von Bereichen, die für Besucher und Patienten gesperrt sind, ist strengstens untersagt. 
• Bei einem Brandalarm folgen Sie bitte den ausgeschilderten Fluchtwegen zu den Sammelpunkten. 
• Für persönliche Gegenstände ist der Patient, Besucher oder die Begleitperson selbst verantwortlich. Das Krankenhaus 

übernimmt keine Haftung bei Verlust oder Diebstahl. 
• Die Nutzung von Rollern, Skateboards oder anderen vergleichbaren Fortbewegungsmitteln ist im gesamten Gebäude 

nicht erlaubt. 
 

Die Hausordnung dient dem Wohle der Patienten. Sie ist in den Gebäuden und auf den Grundstücken des Ev. Krankenhauses 
Göttingen-Weende und Neu-Mariahilf für alle Personen verbindlich. Die Geschäftsführung übt das Hausrecht aus. Bei groben 
Verstößen gegen diese Hausordnung können Patienten aus dem Krankenhaus ausgeschlossen werden. Gegenüber Besu-
chern, Begleitpersonen oder anderen Besuchern kann seitens der Geschäftsführung ein Hausverbot ausgesprochen werden. 
Für fahrlässige oder vorsätzliche Beschädigungen von Krankenhauseigentum kann Schadenersatz verlangt werden.  
 

Wir danken Ihnen für Ihre Zusammenarbeit bei der Einhaltung dieser Hausordnung, um eine angenehme und sichere Um-
gebung für alle zu gewährleisten. 


